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Protokoll der Verhandlungen der Prosynode
Mittwoch, 14. März 1979, 14.15 Uhr, im Bahnhofbuffet Zürich

Die Prosynode beschloss, den Antrag auf Neugestaltung des Examens (1978) ah
erfüllt abzuschreiben.

Die Prosynode beschloss, die nachfolgenden, den Erziehungsbehörden in früheren
Jahren von der Synode unterbreiteten Anträge aufrechtzuerhalten:
1 Neukonzeption des Handarbeitsunterrichtes für Knaben und Mädchen (1971)
2 Besoldeter Urlaub für Volksschullehrer (1974)
3 Musik an der Sekundärschule (1976)
4 Revision der Lehrpläne der Volksschule (1976)
5 Revision des Übertrittsverfahrens (1976)
6 Schaffung von Regionalschulpflegen in volksreichen Bezirken (1977)
7 Wiedereinführung des besoldeten Wciterbildungsurlaubes für Mittelschullehrer

(1978)

Die Prosynode unterbreitete der Synode zuhanden der Erziehungsbehörden
folgenden neuen Antrag:

Reform der Synodalorganisation

Die Schulsynode des Kantons Zürich beantragt dem Erziehungsrat und der
Erziehungsdirektion, die Reform der Schulkapitel und der Schulsynode im Sinne der
Begutachtung und des Vernehmlassungsverfahrens im Jahre 1973 sowie der
seitherigen Stellungnahmen des Synodalvorstandes energisch voranzutreiben. Sollte
sich diese Reform nicht im Rahmen eines neuen Organisationsgesetzes für das

gesamte Unterrichtswesen (OGU) verwirklichen lassen, so ist sie über eine
Teilrevision des Unterrichtsgesetzes im Bereiche der §§ 315—330 oder durch die
Schaffung eines besonderen Gesetzes für die Schulsynode und die Schulkapitel
anzustreben.
Die Reform der Schulsynode soll ein wirksames Mitspracherecht der Lehrerschaft
in repräsentativer und rationeller Form gewährleisten. Die Einheit des zürcherischen

Schulwesens von der Vorschulstufe bis zur Universität ist dabei zu wahren,
wobei jedoch den besonderen Aufgaben und Bedürfnissen der einzelnen Stufen
Rechnung zu tragen ist. Eine angemessene Vertretung der Lehrerschaft im
Erziehungsrat, der weiterhin für das gesamte Unterrichtswesen zuständig sein soll, ist
sicherzustellen. Die von der Lehrerschaft im Rahmen der Schulkapitel selbst

getragene obligatorische Fortbildung soll gefördert werden.
Die Prosynode genehmigte die Geschäftsliste der 146. Synodalversammlung vom
18. Juni 1979 in Zürich.
Das ausführliche Protokoll der Verhandlungen der Prosynode wurde im Schulblatt

6/1979 veröffentlicht.
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